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Bildungsziele 

Das Fach Geschichte befasst sich mit den menschlichen Lebensformen und Verhaltensweisen im Wandel der Zeit. Im Fach 
Geschichte werden gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle und technische Entwicklungen zu einem multi-
kausalen Gesamtsystem verknüpft. Geschichte fördert auf diese Weise das vernetzte Denken und befähigt die Schülerin-
nen und Schüler, die Gegenwart differenziert wahrzunehmen und zu analysieren. Durch das Erkennen der Gegenwart als 
Ergebnis vielfältiger historischer Ereignisse, Prozesse und Strukturen wird diese gleichermassen als gewachsen und ge-
staltbar verstanden. Dies kann in einer sich rasch verändernden Welt Halt und Orientierung verschaffen und die persönliche 
und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit erweitern. 
 
Die Entwicklung einer differenzierten Wahrnehmung der Vergangenheit und Gegenwart basiert auf einem kritischen Um-
gang mit Informationen. Mit Hilfe des historisch-kritischen Denkens können die Schülerinnen und Schüler die Herkunft von 
Informationen kritisch analysieren. Es sensibilisiert gegenüber Simplifizierungen oder Manipulationen jeglicher Art und ist 
die Basis für ein selbstständiges, ideologiekritisches Denken und eine fundierte eigene Meinungsbildung. 

Beitrag zum Berufsfeld Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur- und Sozialwissenschaften erläutern; 
 in vielfältig zusammengesetzten Teams zielorientiert und erfolgreich arbeiten; 
 verständlich und differenziert mündlich und schriftlich kommunizieren. 

Beitrag zum Berufsfeld Soziale Arbeit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 soziale, politische und ökonomische Prozesse und Strukturen erklären; 
 gesellschaftliche Konflikte und Probleme analysieren und Lösungsansätze entwickeln; 
 sich in die Situation anderer Menschen versetzen; 
 selbstsicher und selbstbewusst auftreten. 

Beitrag zum Berufsfeld Pädagogik 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 Phänomene und Prozesse in Natur, Technik und Gesellschaft erklären; 
 sich in der Schulsprache korrekt und gewandt ausdrücken; 
 selbstsicher und selbstbewusst gegenüber unterschiedlichen Anspruchsgruppen auftreten. 
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Jahresplan der fachlichen Ziele, Kompetenzen und didaktischen Hilfsmittel 

Fachliche Kompetenzen Umsetzung in den Lerngebie-
ten 

Didaktische Hilfsmittel 

eine zeitliche Grundvorstellung (men-
tale Zeitachse) erläutern, die ihnen als 
Basis für die Einordnung historischer 
Ereignisse und Entwicklungen dient 

 Historisches Orientierungs-
wissen 

 Chronologisch-räumliche Ori-
entierung 

 eine zeitliche Abfolge erstellen 

das Zusammenspiel von Zeit und 
Raum in historischen Prozessen be-
schreiben und dessen Wirkung auf die 
Handlungen der Individuen und der 
menschlichen Gesellschaft analysie-
ren 

 Geschichte und Tagesge-
schehen 

 Kulturen und Zivilisationen 

 historische Texte studieren 
 eine Bildanalysemethode an-

wenden 

ausgewählte Ereignisse und Pro-
zesse erklären und miteinander in Be-
ziehung setzen 

 Politische Bildung 
 Politische Diskussionsfelder 

und Themen 

 eine Medienquelle und/oder 
politische Quelle studieren 

 an einer Debatte teilnehmen 

Text- und Bildquellen interpretieren  Historische Methoden 
 Kritische historische Analyse-

methoden 

 Texte und Bilder anhand einer 
historischen Analysemethode 
studieren (Quellenanalyse, 
Text- und Bildvergleich) 

Inhalt 

Inhaltlich muss der Schwerpunkt auf dem 19. Jahrhundert liegen und mindestens die zwei folgenden Themen beinhalten: 
Industrialisierung und Nationalstaaten 
 

Überfachliche Kompetenzen 

Der Lernbereich trägt mit der Förderung sozial- und gesellschaftswissenschaftlicher Analysemethoden zur Entwicklung 
überfachlicher Kompetenzen bei. Dazu gehören Perspektivenwechsel, das Verständnis für andere Kulturen und das ver-
netzte Denken. Der Umgang und die Auseinandersetzung mit Diversität in allen Formen ist ein wesentlicher Beitrag des 
Lernbereichs. Die Schülerinnen und Schüler lernen den Umgang mit wichtigen Kategorien wie Differenziertheit, Zufälligkeit 
und Diskursivität. 
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Bildungsziele 

Das Fach Geschichte befasst sich mit den menschlichen Lebensformen und Verhaltensweisen im Wandel der Zeit. Im Fach 
Geschichte werden gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle und technische Entwicklungen zu einem multi-
kausalen Gesamtsystem verknüpft. Geschichte fördert auf diese Weise das vernetzte Denken und befähigt die Schülerin-
nen und Schüler, die Gegenwart differenziert wahrzunehmen und zu analysieren. Durch das Erkennen der Gegenwart als 
Ergebnis vielfältiger historischer Ereignisse, Prozesse und Strukturen wird diese gleichermassen als gewachsen und ge-
staltbar verstanden. Dies kann in einer sich rasch verändernden Welt Halt und Orientierung verschaffen und die persönliche 
und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit erweitern. 
 
Die Entwicklung einer differenzierten Wahrnehmung der Vergangenheit und Gegenwart basiert auf einem kritischen Um-
gang mit Informationen. Mit Hilfe des historisch-kritischen Denkens können die Schülerinnen und Schüler die Herkunft von 
Informationen kritisch analysieren. Es sensibilisiert gegenüber Simplifizierungen oder Manipulationen jeglicher Art und ist 
die Basis für ein selbstständiges, ideologiekritisches Denken und eine fundierte eigene Meinungsbildung. 

Beitrag zum Berufsfeld Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur- und Sozialwissenschaften erläutern; 
 in vielfältig zusammengesetzten Teams zielorientiert und erfolgreich arbeiten; 
 verständlich und differenziert mündlich und schriftlich kommunizieren. 

Beitrag zum Berufsfeld Soziale Arbeit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 soziale, politische und ökonomische Prozesse und Strukturen erklären; 
 gesellschaftliche Konflikte und Probleme analysieren und Lösungsansätze entwickeln; 
 sich in die Situation anderer Menschen versetzen; 
 selbstsicher und selbstbewusst auftreten. 

Beitrag zum Berufsfeld Pädagogik 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 Phänomene und Prozesse in Natur, Technik und Gesellschaft erklären; 
 sich in der Schulsprache korrekt und gewandt ausdrücken; 
 selbstsicher und selbstbewusst gegenüber unterschiedlichen Anspruchsgruppen auftreten. 
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Jahresplan der fachlichen Ziele, Kompetenzen und didaktischen Hilfsmittel 

Fachliche Kompetenzen Umsetzung in den Lerngebie-
ten 

Didaktische Hilfsmittel 

wichtige Fachbegriffe definieren und 
anwenden 

 Historisches Orientierungs-
wissen 

 Chronologisch-räumliche Ori-
entierung 

 Politische Bildung 
 Politische Akteure und Pro-

zesse 
 Unterschiedliche Demokra-

tiemodelle und totalitäre Herr-
schaftsformen 

 einen fachspezifischen Wort-
schatz in Bezug auf den be-
handelten Kontext beherr-
schen 

 eine historische Situation prä-
sentieren 

 einen geschichtswissenschaft-
lich relevanten Text verfassen 
(Zusammenfassung oder his-
torischer Bericht) 

Text- und Bildquellen interpretieren  Historische Methoden 
 Kritische historische Analyse-

methoden 
 Hilfsmittel zur Informationsbe-

schaffung und -verarbeitung 

 Texte und Bilder anhand einer 
historischen Analysemethode 
studieren (Text-, Bild- und 
Quellenvergleich)  

sich auf historischen Karten orientie-
ren und einen Bezug zu aktuellen Kar-
ten herstellen 

 Geschichte und Tagesge-
schehen 

 Geopolitik 

 historische und thematische 
Karten vervollständigen 

 Karten vergleichen 

Inhalt 

Inhaltlich muss der Schwerpunkt auf dem 20. Jahrhundert liegen und mindestens die zwei folgenden Themen beinhalten: 
Politische Systeme (Demokratie, Diktaturen, …) und Kriege 

Überfachliche Kompetenzen 

Der Lernbereich trägt mit der Förderung sozial- und gesellschaftswissenschaftlicher Analysemethoden zur Entwicklung 
überfachlicher Kompetenzen bei. Dazu gehören Perspektivenwechsel, das Verständnis für andere Kulturen und das ver-
netzte Denken. Der Umgang und die Auseinandersetzung mit Diversität in allen Formen ist ein wesentlicher Beitrag des 
Lernbereichs. Die Schülerinnen und Schüler lernen den Umgang mit wichtigen Kategorien wie Differenziertheit, Zufälligkeit 
und Diskursivität. 
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Bildungsziele 

Das Fach Geschichte befasst sich mit den menschlichen Lebensformen und Verhaltensweisen im Wandel der Zeit. Im Fach 
Geschichte werden gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle und technische Entwicklungen zu einem multi-
kausalen Gesamtsystem verknüpft. Geschichte fördert auf diese Weise das vernetzte Denken und befähigt die Schülerin-
nen und Schüler, die Gegenwart differenziert wahrzunehmen und zu analysieren. Durch das Erkennen der Gegenwart als 
Ergebnis vielfältiger historischer Ereignisse, Prozesse und Strukturen wird diese gleichermassen als gewachsen und ge-
staltbar verstanden. Dies kann in einer sich rasch verändernden Welt Halt und Orientierung verschaffen und die persönliche 
und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit erweitern. 
 
Die Entwicklung einer differenzierten Wahrnehmung der Vergangenheit und Gegenwart basiert auf einem kritischen Um-
gang mit Informationen. Mit Hilfe des historisch-kritischen Denkens können die Schülerinnen und Schüler die Herkunft von 
Informationen kritisch analysieren. Es sensibilisiert gegenüber Simplifizierungen oder Manipulationen jeglicher Art und ist 
die Basis für ein selbstständiges, ideologiekritisches Denken und eine fundierte eigene Meinungsbildung. 

Beitrag zum Berufsfeld Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur- und Sozialwissenschaften erläutern; 
 körperliche und psychische Belastungen untersuchen und Massnahmen zur Erhaltung der Gesundheit entwickeln; 
 in vielfältig zusammengesetzten Teams zielorientiert und erfolgreich arbeiten; 
 verständlich und differenziert mündlich und schriftlich kommunizieren. 
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Jahresplan der fachlichen Ziele, Kompetenzen und didaktischen Hilfsmittel 

Fachliche Kompetenzen Umsetzung in den Lerngebie-
ten 

Didaktische Hilfsmittel 

das Zusammenspiel von Zeit und 
Raum in historischen Prozessen be-
schreiben und dessen Wirkung auf die 
Handlungen der Individuen und der 
menschlichen Gesellschaft analysie-
ren 

 Historisches Orientierungs-
wissen 

 Chronologisch-räumliche Ori-
entierung 
 

 wirtschaftliche Statistiken und 
Tabellen studieren 

 historische Texte studieren 

ausgewählte Ereignisse und Pro-
zesse erklären und miteinander in Be-
ziehung setzen 

 Politische Bildung 
 Politische Diskussionsfelder 

und Themen 

 

 Ursachen und Wirkungen her-
ausarbeiten 

 sozioökonomische Daten ver-
arbeiten 

 eine Medienquelle und/oder 
politische Quelle analysieren 

Text- und Bildquellen interpretieren  Historische Methoden 
 Kritische historische Analyse-

methoden 
 Hilfsmittel zur Informationsbe-

schaffung und –verarbeitung 
aus der Geschichtswissen-
schaft 
 

Texte und Bilder anhand einer 
historischen Analysemethode 
studieren (Text-, Bild- und 
Quellenvergleich)  
 

zu Fallbeispielen von Ereignissen und 
Prozessen Informationen sammeln 
und interpretieren und die Ergebnisse 
adressatengerecht präsentieren 

 Geschichte und Tagesge-
schehen 

 Kulturen und Zivilisationen 
 

 ein historisches Thema prä-
sentieren 

 dokumentarisch recherchieren 

Inhalt 

Die inhaltlichen Schwerpunkte sollen ausgehend von der Aktualität (21. Jahrhundert) gewählt werden und mindestens die 
zwei folgenden Themen beinhalten: 1. Ernährung; 2. Krankheiten und Epidemien 

Überfachliche Kompetenzen 

Der Lernbereich trägt mit der Förderung sozial- und gesellschaftswissenschaftlicher Analysemethoden zur Entwicklung 
überfachlicher Kompetenzen bei. Dazu gehören Perspektivenwechsel, das Verständnis für andere Kulturen und das ver-
netzte Denken. Der Umgang und die Auseinandersetzung mit Diversität in allen Formen ist ein wesentlicher Beitrag des 
Lernbereichs. Die Schülerinnen und Schüler lernen den Umgang mit wichtigen Kategorien wie Differenziertheit, Zufälligkeit 
und Diskursivität. 
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Bildungsziele 

Das Fach Geschichte befasst sich mit den menschlichen Lebensformen und Verhaltensweisen im Wandel der Zeit. Im Fach 
Geschichte werden gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle und technische Entwicklungen zu einem multi-
kausalen Gesamtsystem verknüpft. Geschichte fördert auf diese Weise das vernetzte Denken und befähigt die Schülerin-
nen und Schüler, die Gegenwart differenziert wahrzunehmen und zu analysieren. Durch das Erkennen der Gegenwart als 
Ergebnis vielfältiger historischer Ereignisse, Prozesse und Strukturen wird diese gleichermassen als gewachsen und ge-
staltbar verstanden. Dies kann in einer sich rasch verändernden Welt Halt und Orientierung verschaffen und die persönliche 
und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit erweitern. 
 
Die Entwicklung einer differenzierten Wahrnehmung der Vergangenheit und Gegenwart basiert auf einem kritischen Um-
gang mit Informationen. Mit Hilfe des historisch-kritischen Denkens können die Schülerinnen und Schüler die Herkunft von 
Informationen kritisch analysieren. Es sensibilisiert gegenüber Simplifizierungen oder Manipulationen jeglicher Art und ist 
die Basis für ein selbstständiges, ideologiekritisches Denken und eine fundierte eigene Meinungsbildung. 

Beitrag zum Berufsfeld Pädagogik 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Natur-, Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 Phänomene und Prozesse in Natur, Technik und Gesellschaft erklären; 
 sich in der Schulsprache korrekt und gewandt ausdrücken; 
 selbstsicher und selbstbewusst gegenüber unterschiedlichen Anspruchsgruppen auftreten. 
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Jahresplan der fachlichen Ziele, Kompetenzen und didaktischen Hilfsmittel 

 

Fachliche Kompetenzen Umsetzung in den Lerngebieten Didaktische Hilfsmittel 
das Zusammenspiel von Zeit und 
Raum in historischen Prozessen 
beschreiben und dessen Wirkung 
auf die Handlungen der Individuen 
und der menschlichen Gesell-
schaft analysieren 

 Historisches Orientierungs-
wissen 

 Chronologisch-räumliche Ori-
entierung 
 

 wirtschaftliche Statistiken und 
Tabellen studieren 

 historische Texte studieren 

ausgewählte Ereignisse und Pro-
zesse erklären und miteinander in 
Beziehung setzen 

 Politische Bildung 
 Politische Diskussionsfelder 

und Themen 
 

 Ursachen und Wirkungen her-
ausarbeiten 

 sozioökonomische Daten ver-
arbeiten 

 eine Medienquelle und/oder 
politische Quelle analysieren 

Text- und Bildquellen interpretie-
ren 

 Historische Methoden 
 kritische historische Analyse-

methode 
 Hilfsmittel zur Informationsbe-

schaffung und –verarbeitung 
aus der Geschichtswissen-
schaft 

 Texte und Bilder anhand einer 
historischen Analysemethode 
studieren (Text-, Bild- und 
Quellenvergleich) 

  

zu Fallbeispielen von Ereignissen 
und Prozessen Informationen 
sammeln und interpretieren und 
die Ergebnisse adressatenge-
recht präsentieren 

 Geschichte und Tagesge-
schehen 

 Kulturen und Zivilisationen 
 

 ein historisches Thema prä-
sentieren 

 dokumentarisch recherchieren 

 

Inhalt 

Die inhaltlichen Schwerpunkte sollen ausgehend von der Aktualität (21. Jahrhundert) gewählt werden und mindestens die 
zwei folgenden Themen beinhalten: 1. Geschichte in den Medien; 2. Der Status des Kindes und Familiengeschichte 

 
Überfachliche Kompetenzen 
 
Der Lernbereich trägt mit der Förderung sozial- und gesellschaftswissenschaftlicher Analysemethoden zur Entwicklung 
überfachlicher Kompetenzen bei. Dazu gehören Perspektivenwechsel, das Verständnis für andere Kulturen und das ver-
netzte Denken. Der Umgang und die Auseinandersetzung mit Diversität in allen Formen ist ein wesentlicher Beitrag des 
Lernbereichs. Die Schülerinnen und Schüler lernen den Umgang mit wichtigen Kategorien wie Differenziertheit, Zufälligkeit 
und Diskursivität. 
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Bildungsziele 

Das Fach Geschichte befasst sich mit den menschlichen Lebensformen und Verhaltensweisen im Wandel der Zeit. Im Fach 
Geschichte werden gesellschaftliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle und technische Entwicklungen zu einem multi-
kausalen Gesamtsystem verknüpft. Geschichte fördert auf diese Weise das vernetzte Denken und befähigt die Schülerin-
nen und Schüler, die Gegenwart differenziert wahrzunehmen und zu analysieren. Durch das Erkennen der Gegenwart als 
Ergebnis vielfältiger historischer Ereignisse, Prozesse und Strukturen wird diese gleichermassen als gewachsen und ge-
staltbar verstanden. Dies kann in einer sich rasch verändernden Welt Halt und Orientierung verschaffen und die persönliche 
und gesellschaftliche Handlungsfähigkeit erweitern. 
 
Die Entwicklung einer differenzierten Wahrnehmung der Vergangenheit und Gegenwart basiert auf einem kritischen Um-
gang mit Informationen. Mit Hilfe des historisch-kritischen Denkens können die Schülerinnen und Schüler die Herkunft von 
Informationen kritisch analysieren. Es sensibilisiert gegenüber Simplifizierungen oder Manipulationen jeglicher Art und ist 
die Basis für ein selbstständiges, ideologiekritisches Denken und eine fundierte eigene Meinungsbildung. 

Beitrag zum Berufsfeld Soziale Arbeit 

Die Schülerinnen und Schüler können 
 Begriffe, Theorien und Modelle aus den Sozial- und Geisteswissenschaften erläutern; 
 soziale, politische und ökonomische Prozesse und Strukturen erklären; 
 gesellschaftliche Konflikte und Probleme analysieren und Lösungsansätze entwickeln; 
 sich in die Situation anderer Menschen versetzen; 
 selbstsicher und selbstbewusst auftreten und sozialkompetent handeln. 
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Jahresplan der fachlichen Ziele, Kompetenzen und didaktischen Hilfsmittel 

Fachliche Kompetenzen Umsetzung in den Lerngebie-
ten 

Didaktische Hilfsmittel 

das Zusammenspiel von Zeit und 
Raum in historischen Prozessen be-
schreiben und dessen Wirkung auf die 
Handlungen der Individuen und der 
menschlichen Gesellschaft analysie-
ren 

 Historisches Orientierungs-
wissen 

 Chronologisch-räumliche Ori-
entierung 

 wirtschaftliche Statistiken und 
Tabellen studieren 

 historische Texte studieren 

ausgewählte Ereignisse und Pro-
zesse erklären und miteinander in Be-
ziehung setzen 

 Politische Bildung 
 Politische Diskussionsfelder 

und Themen 
 

 Ursachen und Wirkungen her-
ausarbeiten 

 Sozioökonomische Daten ver-
arbeiten 

 eine Medienquelle und/oder 
politische Quelle analysieren 

Text- und Bildquellen interpretieren  Historische Methoden 
 Kritische historische Analyse-

methoden 
 Hilfsmittel zur Informationsbe-

schaffung und –verarbeitung 
aus der Geschichtswissen-
schaft 

 Texte und Bilder anhand einer 
historischen Analysemethode 
studieren (Text-, Bild- und 
Quellenvergleich) 

  

zu Fallbeispielen von Ereignissen und 
Prozessen Informationen sammeln 
und interpretieren und die Ergebnisse 
adressatengerecht präsentieren 

 Geschichte und Tagesge-
schehen 

 Kulturen und Zivilisationen 
 

 ein historisches Thema prä-
sentieren 

 dokumentarisch recherchieren 

Inhalt 

Die inhaltlichen Schwerpunkte sollen ausgehend von der Aktualität (21. Jahrhundert) gewählt werden und mindestens die 
zwei folgenden Themen beinhalten: 1. Migration; 2. Der Wohlfahrtsstaat 

Überfachliche Kompetenzen 

Der Lernbereich trägt mit der Förderung sozial- und gesellschaftswissenschaftlicher Analysemethoden zur Entwicklung 
überfachlicher Kompetenzen bei. Dazu gehören Perspektivenwechsel, das Verständnis für andere Kulturen und das ver-
netzte Denken. Der Umgang und die Auseinandersetzung mit Diversität in allen Formen ist ein wesentlicher Beitrag des 
Lernbereichs. Die Schülerinnen und Schüler lernen den Umgang mit wichtigen Kategorien wie Differenziertheit, Zufälligkeit 
und Diskursivität. 
 


